
Mittelaltermärkte zwischen Attraktivität und Authentizität
oder: „Erbsen Zählen“ für gute historische Feste

Reenactormesse 2019 zu Minden
Eine Umfrage des Ars Vivendi e.V. 

Eine verantwortungsvolle und gleichzeitig 
unterhaltsame und nachhaltige Form der 
Geschichtsvermittlung,
dieses Ziele verfolgt der Ars Vivendi e.V. 
bei der Gestaltung historischer Feste…
…. und begibt sich damit in das 
Spannungsfeld zwischen Reenactment und 
einer eher populistischen Darstellung 
vergangener Epochen. 
Die Frage welche Erwartungen die 
Besucher unserer Feste mitbringen, gab 
Anlass zu einer kleinen Umfrage, 
anlässlich der Reenactormesse zu Minden 
im Jahr 2019 .



Welche Erwartungen haben Sie an Aussteller einer
historischen Veranstaltung?
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hohe Qualität der Waren

Gebrauch der Marktsprache (Lutterdeutsch)

Orientierung am historischen Vor-Bild

gezeigtes handwerkliches Können

Nachhaltigkeit

fachliches Wissen



Wie attraktiv sind für Sie persönlich die typischen Elemente einer 
historischen Veranstaltung?
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lebendiger Handel

Gaukelei

Reenactment

Speiß und Trank

Musikanten

historisches Handwerk

Ritterspiele

Rollenspiel



84

23

96

12

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

historische Märkte dienen der Geschichtsvermittlung

Authentizität gibt es nicht

Geschichte dient zum Verständnis der Gegenwart

schmutzige Fingernägel sind authentisch

Ich stimme folgenden Behauptungen zu:



Die „Waagen-Fragen“
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